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Eingebracht durch die Ukraine 

"Maßnahmen zur gerechten und humanitären Behandlung von Patentrechten" 

Die Kommission für Wirtschaft und Handel, 

bestürzt darüber, dass immer noch Millionen von Menschen keine Versorgung mit 
lebensnotwendigen Medikamenten ermöglicht ist,, 

bedauernd, dass Krankheit und Not bis dato nicht im gewünschten Maße gelindert 
werden konnten, 

unter Hinweis auf Artikel 2 und 3 der Menschenrechte, welche die Sicherung und 
Entfaltung des Lebens und die Würde jedes Menschen garantieren sollen, 

darauf hinweisend, dass die Entwicklungshilfen vieler Industrieländer nicht bei den 
rechtmäßigen Empfängern ankommen. 

bekräftigend, dass in vielen Ländern über die Medikamente hinausgehende Produkte 
gegen dass bestehende Patentrecht in hohem Maße gefälscht werden, 

zur Kenntnis nehmend, dass die meisten Entwicklungsländer selbst nicht die 
finanziellen Kapazitäten besitzen um effektiv Forschung zu treiben, deshalb aber 
bereits von den Industrienationen unterstützt werden, 

1. fasst den Beschluss, dass Patente lebenswichtiger und medizinischer Produkte 
für alle Menschen dieser Welt gelockert werden sollen,;  

3. beschließt die Gründung eines Komitees im Rahmen der WHO und des WTO, 
dessen Aufgabe die Bestimmung der Definitionen und Richtlinien für Absatz 1. 
und 2. darstellt,;  

3b. legt nahe, dass alle Staaten Richtlinien zum Schutz geistigen Eigentums in 
ihre Rechtsordnung aufnehmen, 

4.setzt fest, dass in diesem Komitee gleichberechtigt Mitglieder der 
Industrienationen und der Schwellen- und Entwicklungsländer vertreten sind, 
sowie darüber hinaus die WTO, das WIPO und der WHO vertreten sind,;  

5. bittet, dass dieses Komitee ein Forum zum friedlichen und fairen Dialog über 
sinnvolle oder entwicklungshemmende und damit dem Recht auf Entwicklung 
widersprechende Patente darstellt,;  



6. ersucht die UN-Mitgliedstaaten die Ausbeutung von Menschen durch die bei 1. 
bezeichneten Produkte, die dringend zum Leben benötiget werden, zu 
verhindern,;  

7. beschließt, unter Berücksichtigung der regelmäßigen Statusberichte des 
Komitees mit der Sache befasst zu bleiben. . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


